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Kundmachungen 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/24517/2005/67 

Salzburg, 18. Mai 2007 
 

Betrifft: 
36. Änderung des Flächenwidmungsplanes der Lan-
deshauptstadt Salzburg (Flächenwidmungsplan 1997 - 
FWP 1997) für ein Gebiet im Bereich des Shopping 
Center Alpenstraße, SCA; Kundmachung des Be-
schlusses 
 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 7. 2. 2007 gemäß § 21 Abs. 6 in Ver-
bindung mit § 23 Abs. 3 des Salzburger Raumordnungs-
gesetzes 1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt 
geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerbe-
richtigung LGBl. Nr. 96/2004), die 36. Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Landeshauptstadt Salzburg 
(Flächenwidmungsplan 1997 – FWP 1997, Gemeinde-
ratsbeschluss vom 8. Juli 1998, kundgemacht im Amts-
blatt Nr. 15/1998, Seite 2, in der Fassung der letzten Än-
derung [also in der Fassung der 35. Änderung durch 
Gemeinderatsbeschluss vom 8.11.2006, kundgemacht im 
Amtsblatt Nr. 3/2007, Seite 2]), für ein Gebiet im Bereich 
des Shopping Center Alpenstraße, SCA entsprechend der 
planlichen Darstellung ON 60 beschlossen. 
 
Die Salzburger Landesregierung hat mit Bescheid vom 
16.05.2007, Zahl 20703-1/01874/6-2007, diesem Be-
schluss die aufsichtsbehördliche Genehmigung erteilt.  
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechts 1966 er-
folgt hiemit die Kundmachung durch Auflegung zur öf-
fentlichen Einsicht während der für den Parteienverkehr 
bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des Magist-
rates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadt-
planung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 
4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 

Verfahren gemäß 
§ 24 Abs.3 ROG 1998 

 
 

Ansuchen 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/01/34736/2007/07 

Salzburg, 9. Mai 2007 
 
Betrifft: 
Lochmann Margarethe, Ansuchen um raumord-
nungsmäßige Bewilligung (Einzelbewilligung) gemäß 
§ 24 Abs. 3 ROG 1998 für die Brunnenhauserrichtung 
zur Fassung des Antonius-Quell auf Gst. 815/4 (Teil) 
KG Aigen I, Liegenschaft an der Schwarzenbergpro-
menade 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 24 Abs. 3 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998, LGBl. Nr. 44/1998 idF LGBl.Nr. 65/2004, wird 
hiemit folgendes, beim Magistrat Salzburg, Abt. 5/01 - 
Baurechtsamt, Auerspergstraße 7, 1. Stock, Zimmer Nr. 
11, zur Einsicht aufliegende Ansuchen um raumord-
nungsmäßige Bewilligung (Erteilung einer Einzelbewilli-
gung) kundgemacht. 
 
Antragsteller: 
Lochmann Margarethe 
 
Antragsgegenstand (Art und Ort des Vorhabens): 
Errichtung eines Brunnenhauses zur Fassung des Antoni-
us - Quell auf Gst. 815/4 (Teil) KG Aigen I, Liegenschaft 
an der Schwarzenbergpromenade. 
 
Zu diesem Vorhaben können innerhalb von vier Wochen 
ab dieser Kundmachung von den Trägern öffentlicher 
Interessen und von Personen, die ein Interesse glaubhaft 
machen, schriftlich Anregungen eingebracht werden, die 
in die Beratungen des Planungs- und Verkehrsausschus-
ses zur bescheidmäßigen Erledigung einbezogen werden. 
Die Entscheidung des Planungs- und Verkehrsausschus-
ses darf erst nach Ablauf einer Frist von vier Wochen ab 
dieser Kundmachung erfolgen. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 
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Erteilte Bewilligung 
 

keine 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/33349/2007/03 

Salzburg, 10. Mai 2007 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Schallmoos-Süd 2/G2“ 
und „Schallmoos-Süd 3/G2“ – Neuerlassung; öffentliche 
Auflage der Entwürfe im Bereich zwischen Vogel-
weiderstraße, Röcklbrunnstraße, Roittnerstraße und 
Wilhelmsederstraße 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 96/2004), wird kund-
gemacht, dass der Entwurf einer Neuerlassung des Be-
bauungsplanes der Grundstufe „Schallmoos-Süd 2/G1“ 
und „Schallmoos-Süd 3/G1“ entsprechend der planlichen 
Darstellung „Schallmoos-Süd 2/G2“ und „Schallmoos-
Süd 3/G2 im Bereich zwischen Vogelweiderstraße, 
Röcklbrunnstraße, Roittnerstraße und Wilhelmsederstra-
ße, KG Salzburg, durch vier Wochen, und zwar in der 
Zeit vom 4.6.2007 bis einschließlich 2.7.2007 beim Ma-
gistrat Salzburg (bei der Magistratabteilung 5/03 – Amt 
für Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 
Salzburg, 4. Stock) während der für den Parteienverkehr 
bestimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/33515/2007/04 

Salzburg, 21. Mai 2007 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Leopoldskron-Gneis 
15/G1/N3“ - 3. Änderung; öffentliche Auflage des 
Entwurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 96/2004), wird kund-
gemacht, dass der Entwurf der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes der Grundstufe „Leopoldskron-Gneis 15/G1“ 
entsprechend der planlichen Darstellung „Leopoldskron - 
Gneis 15/G1/N3“, KG Leopoldskron, durch vier Wochen, 
und zwar in der Zeit vom 1.6.2007 bis einschließlich 
29.6.2007 beim Magistrat Salzburg (bei der Magistratab-
teilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und Verkehr, 
Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) während der 
für den Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/28692/2007/03 

Salzburg, 10. Mai 2007 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Wohnbebauung Kon-
rad-Laib-Straße 1/A1“; öffentliche Auflage des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, zuletzt geän-
dert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichti-
gung LGBl. Nr. 96/2004), wird kundgemacht, dass der 
Entwurf des Bebauungsplanes der Aufbaustufe „Wohn-
bebauung Konrad-Laib-Straße 1/A1“ , KG Morzg, durch 
vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 4.6.2007 bis ein-
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schließlich 2.7.2007 beim Magistrat Salzburg (bei der 
Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Amts-
stunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/36075/2007/03 

Salzburg, 10. Mai 2007 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Wohnbebauung 
Schopperstraße 1/A1“; öffentliche Auflage des Ent-
wurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, zuletzt geän-
dert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichti-
gung LGBl. Nr. 96/2004), wird kundgemacht, dass der 
Entwurf des Bebauungsplanes der Aufbaustufe „Wohn-
bebauung Schopperstraße 1/A1“ , KG Itzling, durch vier 
Wochen, und zwar in der Zeit vom 4.6.2007 bis ein-
schließlich 2.7.2007 beim Magistrat Salzburg (bei der 
Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Amts-
stunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 

Beschlüsse und Bausperren 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/28467/2007/11 

Salzburg, 21. Mai 2007 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Neue Mitte Lehen 
1/A2“ – 1. Änderung; Beschluss des Bebauungsplanes 
im Bereich des ehemaligen Stadion Lehens 
 

Kundmachung 
 
Der Stadtsenat der Landeshauptstadt Salzburg hat in sei-
ner Sitzung am 14.5.2007, gestützt auf Punkt 1.2.20. des 
Anhanges zur GGO, gemäß § 38 Abs. 4 in Verbindung 
mit  
§ 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 1998 – ROG 
1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. 
Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 
96/2004), die 1. Änderung des Bebauungsplanes der 
Aufbaustufe „Neue Mitte Lehen 1/A1“ für ein Gebiet 
entsprechend der planlichen Darstellung ON 10 („Neue 
Mitte Lehen 1/A2“) beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 

Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 08/04/36427/2006/10 

Salzburg, 9. Mai 2007 
Betrifft: 
Abschreibung einer 44 m² großen Teilfläche des Gst. 
1364 KG Maxglan aus dem öffentlichen Gut der 
Stadtgemeinde Salzburg und Aufhebung der Wid-
mung zum Gemeingebrauch 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund 
der Verfügung des Abteilungsvorstandes der Mag. Abt. 8 
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– Finanzen vom 9.1.2007 eine 44 m² große Teilfläche des 
Gst. 1364 KG Maxglan aus dem öffentlichen Gut der 
Stadtgemeinde Salzburg abgeschrieben und die Widmung 
zum Gemeingebrauch aufgehoben. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Wilhelm Rader 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 08/04/35697/2006/04 

Salzburg, 21. Mai 2007 
Betrifft: 
Abgabe von Grundstücken bzw. Teilflächen der Gst. 
2477/3, Gst. 2509/2, Gst. 2517/2, Gst. 1432, Gst. 2512/1, 
Gst. 2476/2, Gst. 2483, Gst. 2495 je KG Liefering; Gst. 
74/1, Gst. 1756, je KG Maxglan; Gst. 3325, Gst. 3532, Gst. 
3322/5, Gst. 3726/1, Gst. 3734, Gst. 3735/2 je KG Salz-
burg und Aufhebung der Widmung für den Gemein-
gebrauch. 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 werden auf 
Grund der Verfügung des Bauausschusses vom 14.5.2007 
Grundstücke bzw. Teilflächen der Gst. 2477/3 (153 m²), 
Gst. 2509/2 (168 m²), Gst. 2517/2 (328 m²), Gst. 1432 
(398 m²), Gst. 2512/1 (416 m²), Gst. 2476/2 (23 m²), Gst. 
2483 (65 m²), Gst. 2495 (68 m²) je KG Liefering, Gst. 
74/1 (43 m²), Gst. 1756 (5 m²) je KG Maxglan sowie für 
Gst. 3325 (101 m²), Gst. 3532 (59 m²), Gst. 3322/5 (56 
m²), Gst. 3726/1 (54 m²), Gst. 3734 (37 m²), Gst. 3735/2 
(24 m²) je KG Salzburg an die Österreichischen Bundes-
bahnen abgegeben und hinsichtlich dieser Flächen die 
Widmung des Gemeingebrauches aufgehoben.  
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Wilhelm Rader 

 

qwm 

 

Bürgerservice 
Ihr Anliegen ist unser Anliegen: 
 

Mit dem Bürgerservice bietet Ihnen die 
Stadtverwaltung eine zentrale Anlaufstelle, 
deren Mitarbeiter Anregungen, Hinweise 
oder Beschwerden gerne entgegennehmen 
und weiterbearbeiten. 
Schloss Mirabell 
 
Montag bis Donnerstag, 7.30 bis 16.00 Uhr, 
Freitag, 7.30 bis 13.00 Uhr 
Tel. 8072 - 2000 

Sonstiges 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: MD/00/91015/1992/15 

Salzburg, 9. Mai 2007 
 
Betrifft: 
Ermächtigung gemäß § 7a MGO an leitende Bediens-
tete, Ermächtigungen des Magistratsdirektors, der 
Abteilungsvorstände und anderer Bediensteter; Auf-
hebung bestehender Ermächtigungen 
 

Kundmachung 
 
Die gemäß § 33 Abs 5 des Salzburger Stadtrecht 1966 in 
Verbindung mit § 7a MGO erteilten Ermächtigungen, die 
im Amtsblatt Nr 22a/1992 auf Seite 3 kundgemacht wur-
den, werden aufgehoben. 
 

Der Bürgermeister: 
Dr. Heinz Schaden 

 

Öffentliche 
Ausschreibungen 

 
keine 
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